
  

 
 

 

Am 20. März 2015 ist Frühlingsanfang und Happiness Day  
 
Gelbe „Glücksbringer“ zum Frühlingsanfang 
 
Der 20. März ist magisch, denn dann beginnt der Frühling. Zudem findet der Day of Happi-
ness statt. Wir verraten Ihnen, weshalb gelbe Blumen besonders gut zu diesem Datum pas-
sen. 
 
Wer am 20. März frühmorgens die Augen aufschlägt, ist automatisch ein Glückspilz. Denn nicht 
nur fängt an diesem Tag der Frühling an. Vielmehr liegt auch der Internationale Tag des Glücks 
vor ihm. Dieser wurde 2012 von den Vereinten Nationen eingeführt und soll uns veranlassen, über 
die Bedeutung von Glück und Wohlbefinden nachzudenken und die positiven Momente in unserem 
Leben ganz bewusst zu geniessen. Fehlt nur noch, dass uns jemand mit gelben Blumen über-
rascht. Dann ist alles perfekt. Dies deshalb, weil Gelb einfach zu dieser Jahreszeit gehört und ir-
gendwie ebenfalls glücklich macht.  
 
Ob Tulpen, Narzissen, Ranunkeln, Gerbera, Krokusse, Mohnblumen, Freesien, Forsythien, Pri-
meln oder auch Iris: Kaum eine andere Farbe ist im Frühling so stark vertreten wie Gelb, das uns 
von sonnigen Tagen träumen und uns die Kargheit des Winters vergessen lässt. Diese Farbe hat 
es aber auch sonst in sich: Denn sie wirkt heiter und beschwingt, weckt Lebensfreude, spendet 
Lebenskraft und ist – kurz gesagt – ein positiver Tausendsassa, der Flügel verleiht und dem Winter 
endgültig den Garaus macht.  
 
Natürlich ist Gelb nicht einfach nur Gelb: Denn ein zartes Hellgelb kann für einen romantischen 
Spaziergang an der wärmenden Frühlingssonne stehen, während ein sattes Gelb Übermut und 
Freude symbolisiert und die Denkfähigkeit verbessert. Dann gibt es aber auch noch Goldgelb, In-
dischgelb oder gebrochene Gelbtöne, denn die Palette ist gross. Gemeinsam ist diesen Farbnuan-
cen, dass sie positiv besetzt sind. Kein Wunder, gehören gelbe Blumen zu den meist verlangten, 
vor allem im Frühling. Mit andern Worten: Wer am 20. März für frühlingshafte Schmetterlinge im 
Bauch, innige Glücksgefühle, Sonne im Herzen, etwas Aufmunterung oder einen dynamischen 
Kick sorgen will, liegt mit gelben Blumen goldrichtig.  
 
1-75 gelbe (oder andersfarbige) Tulpen kann man via MyBouquet von www.fleurop.ch auch stück-
weise bestellen und überbringen lassen. 
 
 
((Kasten)) 
 
Am 20. März ist der Internationale Tag des Glücks 
 
Ob der in diese Zeit fallende Frühlingsbeginn dran schuld ist, dass der Glückstag ausgerechnet auf 
diesen Tag festgelegt wurde? Egal. Tatsache ist jedenfalls, dass 2012 die Vereinten Nationen be-
schlossen, einen Internationalen Tag des Glücks (Day of Happiness) zu gründen und ihn weltweit 
auf den 20. März festzulegen. Auf ihrer Homepage schreiben die Vereinten Nationen dazu, dass 
bleibendes Glück nicht davon abhängt, was wir konsumieren, wie wir aussehen oder wieviel wir 
verdienen. Und dass die Welt voller Gelegenheiten ist, um glücklich zu sein. Zum Beispiel mit Blu-
men. Denn eine von der Rutgers Universität in New Brunswick (USA) durchgeführte Studie be-
weist, dass Blumen ein natürliches Mittel sind, die Stimmung zu heben.  
 
Glücksmomente? Vielleicht durch Blumen. Diese kann man via www.fleurop.ch oder Telefon 0848 
888 555 ordern. 
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 ((Kasten))  
 
Dreimal Frühlingsanfang 
 
Lust, nicht nur einen ersten und zweiten, sondern auch gleich noch einen dritten Frühlingsanfang 
zu erleben? Dann haben Sie die Wahl: Denn am 1. März fängt das Frühjahr für die Meteorologen 
an, am 20. März um 23.45 Uhr für die Astronomen (und den Kalender), und der phänologische 
Frühling beginnt dann, wenn die Natur bereit dafür ist. Bei uns ist das der Fall, wenn die ersten 
Schneeglöckchen blühen. Am frühesten ist der Frühling im Südwesten Portugals anzutreffen, wäh-
rend er Finnland erst ca. Ende Mai erreicht. Für die Strecke von rund 3‘600 Kilometern benötigt er 
etwa 90 Tage, was bedeutet, dass er sich mit einer Geschwindigkeit von rund 40 Kilometern pro 
Tag durch Europa bewegt. 
Und noch etwas: Im Kalender steht jetzt als Frühlingsanfang das astronomische Datum vermerkt. 
Aber früher stand dort immer der 21. März. Dieses Datum hatte man 325 n.Chr. am Konzil von 
Nizäa festgelegt. Eigentlich ging es damals um die Festlegung des Osterfestes. Doch da dieses 
immer am ersten Sonntag nach dem ersten Vollmond nach Frühlingsbeginn gefeiert werden sollte, 
musste man natürlich erst mal letzteren festlegen. Und der 21. März ist der späteste Tag der ast-
ronomisch möglichen Daten.  
 
Frühlingsanfang? Nicht ohne Blumen. Diese kann man via www.fleurop.ch oder Telefon 0848 888 
555 ordern. 
 
 
 
 
Selbstverständlich dürfen Sie unsere Texte und Bilder jederzeit auch ohne Quellenangabe 
„Fleurop“ verwenden. 
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